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Ist Fischöl doch protektiv

AMB 2019, 53, 03 

Ist Fischöl doch protektiv wirksam bei kardiovaskulären Erkrankungen?

Fazit: Eine 5-jährige Behandlung mit hochdosierter reiner Eicosapentaensäure (EPA), einer von

mehreren im Fischöl enthaltenen vielfach ungesättigten Fettsäuren, senkte bei kardiovaskulären

Risikopatienten mit erhöhten Triglyzerid-Werten (> 150 mg/dl) bei gleichzeitiger Behandlung mit

einem Statin einen aus kardiovaskulären Erkrankungen zusammengesetzten Endpunkt relativ um

25% und absolut um 4,8%. Die Letalität wurde nicht gesenkt. Die für die Wirksamkeit

verantwortlichen Mechanismen sind bisher unklar, zumal die Ergebnisse unabhängig waren vom

Ausmaß der Triglyzeridsenkung. Ein Präparat mit reiner EPA, wie das in dieser Studie verwendete, ist

in Deutschland und Österreich nicht erhältlich. Eine Übertragung der Ergebnisse auf die hier

angebotenen Fischölkapseln ist nicht zulässig…bitte Artikel abonnieren
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